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DAS »PROJEKT ZUKUNFT«

Das Projekt #NeueZeiten ist Teil der Initiative »Projekt 
Zukunft – #NeueGerechtigkeit« der SPD-Bundestags-
fraktion. Im Dialog mit Fachleuten und interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern erarbeiten wir politische 
Antworten auf zentrale Zukunftsfragen unserer Gesell-
schaft. Wir wollen Weichen stellen, damit Deutschland 
ein offenes und sicheres, ein wirtschaftlich modernes 
und sozial gerechtes Land bleibt.

Machen Sie mit! Senden Sie uns Ihre Zukunftsidee auf 
der beiliegenden Dialogkarte oder im Internet:
www.spdfraktion.de/projekt-zukunft

Projektleiter: Dr. Martin Rosemann, Stv. Projektleiterin: Ulrike Bahr
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MEHR ZEIT-
SOUVERÄNITÄT

Arbeit und Beschäftigung befinden sich im Um-
bruch, ebenso wie Familienformen und die Lebens-
modelle von Frauen und Männern: Eine globalisierte 
Wirtschaft, die Digitalisierung und nicht zuletzt der de-
mografische Wandel verändern die Anforderungen an 
abhängig Beschäftigte wie Selbständige. Neue Formen 
beruflicher Selbständigkeit entstehen. Gleichzeitig 
streben viele Frauen und Männer eine partnerschaftli-
che Aufteilung von Erwerbsarbeit und Zeit für die Fami-
lie an. All das führt dazu, dass Erwerbsbiografien in den 
verschiedenen Lebensphasen immer seltener geradlinig 
verlaufen. Dabei verwischen die Grenzen zwischen Be-
ruf und Privatleben infolge flexibler Arbeitszeitmodel-
le und der ständigen Erreichbarkeit über Smartphones 
und Computer.

Das Beispiel des Smartphones zeigt die Ambivalenzen 
des Wandels: Einerseits bedeutet es für viele einen gro-
ßen Freiheitsgewinn. Andererseits bestimmt es zuneh-
mend unser Leben. Das zeigt: Es entstehen neue Chan-
cen, mit ihnen aber auch neue Probleme. Und sowohl 
Unternehmen und Gesetzgeber als auch unsere Gesell-
schaft insgesamt müssen auf diese veränderten Bedin-
gungen reagieren.

Was können wir tun, damit Beruf und Privatleben in der 
Balance bleiben und alle selbstbestimmter über ihre 
Zeit verfügen können?

Mit dieser Frage beschäftigt sich das Projekt #Neue-
Zeiten der SPD-Bundestagsfraktion. Wir wollen eine 
Arbeitswelt, in der Unternehmen und Beschäftigte die 
Möglichkeit haben, gemeinsam die Arbeitsorganisati-
on entsprechend den Erfordernissen eines globalisier-

ten und zunehmend arbeitsteiligen Marktes weiterzu-
entwickeln.

Dabei muss aber gewährleistet sein, dass Flexibilität 
den Menschen dient und zu einem Mehr an Selbstbe-
stimmung führt, nicht zu permanenter Unsicherheit, 
Dauerstress oder gar gesundheitlichen Problemen.

Deshalb wollen wir daran arbeiten, unsere Arbeitswelt 
und die sozialrechtlichen Absicherungsmechanismen 
den Lebensmodellen einer sich verändernden wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Wirklichkeit anzu-
passen. Und wir müssen schon heute darüber nachden-
ken, wie wir Beschäftigtenrechte organisieren, wenn 
vieles nicht mehr so sein wird, wie es einmal war.

#NeueGerechtigkeit bedeutet, dass alle – Frauen und 
Männer, Selbständige und abhängig Beschäftigte – die 
Möglichkeit haben, ihre individuellen Vorstellungen 
von Familie, Beruf und Freizeit besser zu verwirklichen. 

Digitalisierung und Flexibilisierung der Arbeitswelt kön-
nen dazu einen Beitrag leisten, wenn wir sie entspre-
chend gestalten.

Bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf – 
ein Thema genauso für Väter wie für Mütter!
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